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Zwei Drittel der Menschen in Deutschland wohnen in Landkreisen. 

Dass so viele die Provinz schätzen, hat seine Gründe. Die Nähe 

zur größeren Stadt mit ihren Beschäftigungschancen, der Einkom-

menserzielung, den Kaufmöglichkeiten und dem kulturellen 

und sportlichen Leben gewährleistet eine attraktive Provinz. 

Zugleich verleiten diese Angebote immer mehr Menschen dazu, 

die Provinz zugunsten der Stadt zu verlassen.

Kaum einer der derzeit 295 Landkreise gleicht dem anderen. 

Sie unterscheiden sich sehr stark in Einwohnerzahl, Fläche 

und Gemeindezahl. Die geltenden rechtlichen Strukturen halten 

den tatsächlichen Prozessen nicht stand. Änderungen sind 

überfällig und verzwickt und konfliktträchtig. 

Peter Eichhorn möchte die Wertschätzung für die Provinz erhöhen, 

denn: Größere Städte brauchen das Hinterland. Und der ländliche 

Raum benötigt die Stadt.

Wie sieht urbanes Leben auf dem Land aus? Welche regionalen 

Strategien eignen sich für kommunale Konkurrenz, Kooperation 

und Konzentration? Können Regionalkreise Wege weisen?
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Vorwort

Dass so viele Menschen die Provinz schätzen, hat seine Gründe. 
Es klingt paradox, aber die Nähe zur größeren Stadt mit ihren Be-
schäftigungschancen, der Einkommenserzielung, den Kaufmög-
lichkeiten und dem kulturellen und sportlichen Leben verspricht 
eine attraktive Provinz. Dennoch verleiten die Angebote immer 
mehr Menschen dazu, die Provinz zu verlassen und in die größeren 
Städte und Metropolen zu ziehen.

Zwei Drittel der Menschen in Deutschland wohnen (noch) in 
Landkreisen. Bei einer Bevölkerung von 83 Millionen Einwoh-
nern sind das rund 55 Millionen. Von den derzeit 295 Landkrei-
sen gleicht aber kaum einer dem anderen. Manche Landkreise 
haben nur sechs, andere bis zu 235 kreisangehörige Gemeinden. 
Die Einwohnerzahl der Landkreise schwankt zwischen 80.000 und 
300.000. Es gibt kreisangehörige Gemeinden mit bis zu 150.000 
Einwohnern. Nicht minder unterschiedlich ist die räumliche Aus-
dehnung. Die meisten Landkreise mitsamt ihren Gemeinden wird 
man zur Provinz, zum Hinterland größerer und kreisfreier Städte 
rechnen dürfen.

Die Wertschätzung der Provinz zu erhöhen, ist eine Aufgabe dieses 
Buches. Es stellen sich Fragen: Wie lässt sich die Situation hilfebe-
dürftiger Provinzen verbessern? Welche Strategien sollten für eine 
Neuordnung der Stadt-Umland-Probleme eingeschlagen werden? 
Empfiehlt es sich, Landkreise durch größere Regionalkreise zu 
ersetzen? Bietet erhöhte Mobilität Lösungsansätze? Ist der Groß-
städter die Lösung, der die Provinz zum Auftanken braucht?




